
(jd). Der starke Anstieg
der Wolfspopulation in Nie-
dersachsen bereitet dem
CDU-Bundestagsabgeord-
neten Oliver Grundmann
Sorge. Er sieht die Landes-
regierung in der Pflicht, den
Wolfsbestand zu steuern
und Maßnahmen zu ergrei-
fen, um eine „vernünftige
Balance zwischen den Ver-
pflichtungen des Natur-
schutzes, der Akzeptanz in
der Bevölkerung und den
Interessen der Nutztier-
halter“ herzustellen. Der
Schutz der Menschen habe
oberste Priorität.

Oliver Grundmann for-
dert den grünen Umwelt-
minister Stefan Wenzel auf
zu handeln, „bevor Schlim-
meres passiert“. Es dürfe
nicht sein, dass aus ideolo-
gischen Gründen die Augen
vor der von den Wölfen aus-
gehenden Gefahr verschlos-
sen werden.

Als Beispiel führt der
CDU-Politiker die Gefähr-
dung der Deichschäferei-
en durch Wölfe an. Parla-
mentarierer Grundmann
äußerte sich nach einer
Experten-Anhörung im Bun-
destag. Dort wurde ein star-
kes Wachstum der Wolfsvor-
kommen prognostiziert.

Grundmann wegen
Wölfen besorgt


